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Montag den 5!^ November.

Ediktalvorladung.
 /^^1. «ttKorbene verwitwete Eommißverwalterin Gleim aühitt hat in tlirem legten Willen NN.

"D ter and»» eine Fb-st-rin W-b-m°iM, r-bohrne Schrecke-, in der Carlsaue hlttselbst. mit

 .mm, Legate von hundert Rthlr. bedacht. Eingezogener Erkundigung nach aber ,st dieselbe ,m.
mittelst von bitt weggezogen, und,« Morschen mit Tode abgegangen. ES werde» demnach de.
 -m Erben hiermit -in für all,mal vorqeladen. in I.rmino, auf Miitttvoche« den zien Deeembtt

 I°r bestimmt. Bormittags um i--Uhr. aus Fürst,. Regierung vor mir zu erscheinen,nnd nach
»uvo'r vroducirtem Er,racle Kirchenbuchs über den Sterbetag gedachter Web-mann. sich als UN.
 bezweifelt- all-mige Erben derselben g-bdrig zu legitimiren , sodann aber da« weitere zu gewar.
«iaen. Im Nichl-rsch-inungSfall- hingegen w-iden dieselben es sich selbst beyzumeffen habe»,

 wenn alsdann, ohne weiter auf sie Rücksicht,u nehmenobb-meld-I-s --gar, gleich dem ubn.
 am Nachlasse. de» Gleimischen L-siaments-rb-n ausg-bandigt werden wir». Eaffcl den -die»
Octvb. 1798. &lt;V. Becker, Regieruugssecretarlus, vig, Com^uss,

 Vorladungen der Gläubiger.
Demnach man den Schuldenzustand des Unterthan» und Fuhrmanns Jost Sperzell, und dessen

^ Ehefrauen Anna Maria geb. Hurah zu Motgers ru untersuchen für nöthtg findet, so werden alle
^|IIIi


